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Ecĥ trr-Hallc grWmt v-m » Uhr morgmi bi« 7 Uhr abend«.
wöchentlich

- . Hi. hrikr « . «. ttn ' Ml 1.— monatlich, Ml . 3.— vierteljährlich durch den Derlaa
« ? A» « *£ £ £ durch alleSiln , _ « erLaS -V^fteLvnacn nehmen«urverdem eutAe«en: m WreSlmden ore Zwergstklle Bis-

f« SfVit in °»en T-ilm der̂ Staht .̂ inBeebri » ^ dorren Au«.

13  Ausgaben.

Ztrdrina  LS. fovne die Ausaadesteüen in allen ^nlen vnvum, »» v.v « » r — rnripĉ uû -
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Wlg« e»esMMll»ewmmnMi-Ses-Zmes dqq«WS im ue.
ln über 1000 , in 2000 und 300 Meter Breite

die feindlichen Stellungen gestürmt.
Der Tagesbericht vom 29. Juni^

W. T.-B. Großes Hauptquartier,  29 . Juni.
(Amtlich.) .

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.

In Flandern  war nur in wenigen Abschnitten
die Feuertätigkeit lebhaft. . i{A„ p „

Heftige Kämpfe spreiten sich gestern zwischen La
Bassse - Kanal und der Scarpe  ab.

In dem seit längerer Zeit von uns als Kampf
gelände aufgegebcnen, in den Feind voriprmgenden
Raum westlich und südwestlich von Lens  wurde enr
srühmorqens längs der « traste nah Arc.rS rerbrechen¬
der Angriff starker englischer Kräfte zum Luftstotz.

Abends griffen mehrere Tidisiouea Zw'schen
Hullnch und Mcricourt und von Fresuotz
bis Gavrelle  nach Trommelfeuer an.

Bei Hullnch sowie zwischen Loos und der Straße
Lens-Lievin wurde der Feind durch Feuer und rm
Gegenstoß zurückgetrieben. Westlich von Lens kam na ,
heftigen Kämpfen mit unseren Borfeldtruppcn em
neuer Angriff des Gegners nicht mehr zur Ausführung.
Bei Avion  scheiterte fern mit besonderem Nachdruck
geführter erster Ansturm völlig. Hier -MN er erneut
nach Heranziehen von Verstärkungenan. Auch dresn
Angriff wurde durch Feuer und rm Gegenstoß zum

E^Zwischen̂Fr̂ e'snoq und Gavrelle  nährte der
Feind seine anfangs verlustreich rn unserer Artlllerie-
wirknng zusammenbrechenden stlirmwell«t dauernd
durch Nachschub frischer Kräfte. R-Ä. erbitterte- Rah.
kämpfen setzten sich die Engländer zwischen OPPY und
der' Windmühle von Gavrelle in unserer vordersten

^Unsere Truppen haben sichv nr t r ef f l i ch g e
schl a qen; der Feind hat in der gut zusammenwrrken
den Abwehr imd im Kampfe Mann gegen Mann hohe
blutige Verluste erlitten. .

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
Am Ehemin-des-Damis hatten bei Fort de Mal

maison, südlich von Court econ  und Köstlich von
Ailles  örtliche Vorstöße, östlich von Cerny  em
größeres Unternehmen westfalischer Regimenter vollen
Erfolg. Hier wurde die französische Stellung in über
1000 Meter Breite und ein zah verteidigter Tunnel
gestürmt  und gegen heftige Gegenangriffe gehalten.
Im ganzen sind bei diesen Kanrpfen über 15 0 Ge¬
fangene  und einige Maschinengewehre e,»gebracht

demWestu f er derM a a s kam ein sorgfältig
vorbereiteter Angriff am Westbange der Hohe 304
zur Durchführun-, Nach kurzer Feuervorbereitung
nahmen Posensche Regimenterm kramgem Anlauf die
fränkische Stellung beiderseits der Straße Malan-
court - Esnes  in 2000 Meter Brette und 500
Meter Tiefe. Bald einfetzende feindliche Angriffe wur¬
den vor den gewonnenen Limen zuruckgefckstagen.

Heute früh stürmte ein wurttembergrfches Regiment
im Walde von A v o n co u r t cmen 300 Meter breiten
Stellnnqsteil der französischen Befestigungen.

Bisher sind an beiden Einbruchsstellen über 550
Gefangene  gezWt worden; die Bente steht noch
nicht fest. „

Heeresgruppe Herzog Albrecht. .
Keine besonderen Ereignisic.

Auf Kriegsschauplatz
und an der

mazedomschev Fr»nt
ist die Lage unverändert.

Der Erste Generalquartiermerster: Ludcndorff.

Der deutsche Kbe»db« tLcht vom 2Y. Iuni.
W . T.-B. Berlin , 29. Juni , abends. (AmKich. Drcchtbe-

acht.) Im Westen keine gröberen Kampfhandlungen.
Im Oste » löste gesteigerteA n gri fssst ätigk eit

er russischen Artillerie  zwischen Stripa uns
dnjestr unsere starke Gegenwirkung ans.

Deutsche Bergettungsmastnahmen gegen
Belgien.

\V  T -B Brüssel, 29. Zum . (Drahibericht .) Während des
ostoftrkanifchcn Feldzuges find betgüchen Truppen bei der
Besetzung Taboras auch erne große Anzahl deutscher
Krane » , Kinder und nicht wehrpflichtigemännliche
ZlvrtpcrjKueiiin die Hand gefallen. Nachdern diese unglück¬

lichen Opfer des Krieges, die bereits dre Entbehrungen und
Anstreligungeii einer langdauernden Kriegszeit rm unge¬
sunden tropischen Afrika hinter sich hatten , einige Zeck tn
Tabnra festgehalten worden waren , yat ste die belgische
Regierung , die sie über die ostafrikanische Küste nach Hausz
bringen hatte , nach und nach auf dem weiteii befchw-rtichen
Wege über den Kongo, der mit großen gesundheitlich-N Ge¬
fahren verbunden ist, ohne jede  R o cks ich t auf Alter ur,
Gesundheit befördert . Selbst kleine Kinder rm zarteüen Atter,
und Frauen , die urm-.ittelbar vor ihrer Niederkunft standen,
mußten unter der schlechtesten Behandlung die über zeyn
Wochen dauernde Reise  durch die Sumvfniedermi ^en
des Krngo zurücklegen. Biele von diesen haben durch dr
Strapazen einen dauernden Schaden  dadMgetrage
und leiten jetzt noch an tropischen und chronischen Krau !-
heiten . Tic schnellste Überführung rn die Hermat o2 c
wenigstens in ein neutrales Land wäre daher erne s * ;
stündliche Pflicht der Menschlichkeit gewesen. Dieser Pfncht
ist aber die belgische Regierung , trotz wrederhRter Auftorde
<ung . die die deutsche Regierung an sie gerichtet hat . mchl
nachgekcmvlen. Sie hat vielmehr die Gefangenen , von denen
ein Teil zunächst in England gelandet worden war nr iwr-
schiedenen I n t e r n i e r u n,g s l ° g e r n ,n Frarckrerch
unterbringen lassen. Unter diesen Umstanden hat stch d-e
deutscke Regierung gezwungen gesehen, der belgischen Regre-
rr-na unter Stellung einer angeurestenen Frist die ^ ep-
nahme von zunächst 20 Belgiern  aus angesehenen
Kolonialkreisen für den Fall der Ni^ rfüllung desdeut ^ n
Verlangens cmzndrcchen und, da dre belgische Regierung h e
auf eine völlig unbefriedigende Antwort ertttlt hat, des
Vergeltunasmaßregel nunmehr auszufuhren.

Die Beschneidung des Einfuhrbedarfs der
Neutralen.

V.' . T.-B. London, 20. Juni . (Drahtbecicht.) Me das
Reutersche Bureau erfährt , schreiten dre Verhandlungen
zwischen der englischen Regierung und den Berermgteli
Staaten über dieEinfuhrvonG ute  r n,  dre bisher au-
den Bereiirigten Staaten nach den ticuUalen Land  e rn
gingeri, fort . Während dre Bereinigten Staaten m der Ber¬
ga'. genheit nitt den neutralen Ländern uirbeschrmiktenHandel
trieben ohne Rücklicht aus die letzte Bestimmung der Waren,
verlautet jetzt, daß die amerikanische Regierung nunmehr
von der englischen Regierung aufgefordert wurde, dre g.eiche
Haltung eiuzunehmen , zu der die Alliierten nach deii drei
Kriegsjalrren kor en, nämlich, daß dre an Deutschland an¬
grenzenden Länder nur diejenigen Waren empfangen solleii.
die für ihren eigenen Gebrauch  unbedingt notwendig

*eteiU. Rotterdam , 29. Juni , (zb.) „Morning Post" meldet aus
Washington : Der Exportausschuß wird die Einricytung von
Ausftihrbcwilligungsstelleu einführen und amerikanische
Agenten nock- den neutralen Staaten senden, um vorzubeugen,
daß AilSstibrarttkel d,n Weg nach den Zentralmachten ftudea.

Nr . Haag . 29. Juni . (Eig. Drahtbericht . zb.) Das hollän¬
dische Neue Bureau meldet aus Washington : Das Aussuyr-
verbot von Nohrungsmitteln soll, was Skandinavien awbe-
trisft , aufgehoben werden, da die skandinavischen Lander
ausreichende Garantie :, gegeben haben, daß von den bei ihnen
eingesührten Waren nichts nach Deutschland gelangt.

Gfterreichifch-ungarifcher Tagesbericht.
■W. T.-B. Wien, 29. Juni . Amtlich verlautet:

östlicher und südöstlicher Kriegsschauplatz.
Außer erhöhter Gefechtstätigkeit m Galr-

zi en nichts zu melden.
Italienischer Kriegsschauplatz.

Sütöstlich von Görz  und im Plöckenabschnitt war das
feindliche  Artillertefeuer lebhafter.

Der Chef des Generalftabes.

Ver amtliche bulgarische Bericht.

bauflächen  der Ländereien feststellen, bevor sie von Ge
meinden , Gesellschoften und Sen privaten Besitzern besrell
werden, während alle übrigen Ländereien Bodenresewe bu
den sollen. — Die vorläafige R -gierung hat die Kriegsgerrcht,
aufgehoben. Sie ernannte Leutnant Lebdef zum eiusrweit:.
gen ' Gehilfen des Marinemrnisteriums.

Die Einberufung der Konstituante.
Br . Stockholm, 29. Juni . (Eig. Drahtbericht . zb.s Au-

Petersburg wird gemeldet: Die konstituierende Bersammtunk
ist auf den 13 . Oktober  cinberufen worden. Dre Wahter
hierzu sind auf Mitte September festgesetzt.

Der Krieg gegen England.
Die Vermehrung des Ackerlandes.

U . Rotterdam , 29. Juni , (zb.) Lord Millner führte :m
Oberhaus aus : Die militärischen Behörden haben zwischen
70- und 80 »00 Mann für Landarbeiten hergegeben- Dre
Regierung beabsichtigt nicht, das gesamte Wiesengebict Eng¬
lands unter den Pflug zu bringen . Um die Lebensmrttelvcr-
sorgung zu bessern, nw>ß aber ein großer Terl des Landes rn
Ackerland verwandelt '.rerden , wenn man die Hafer - und
Werzcnerzeugung erweitern will.

Die Baumwollenkrisis.
U . Rotterdam , 29. Juni , (zb.) Die englische Regierung

wird zur Behebung der Baumwollerrkrise künftig dre Banm-
wollindrstrie unter die kontrollierten  Betriebe rechnen.

Die Ereignisse in Griechenland.
Das neue Kabinett Venizelos.

W. T.-B. Paris , 28. Juni . Havas meldet aus Achen,
daß Zaimis heute einen Erlaß gegenoezetchnet habe, durch
den folgende Minister ernannt werden : Venizelos, Vorschen-
der und Krieg ; Politis , Äußeres ; Repoulis , ^Inneres;
Admiral Corrduuiotis, .Marine ; Negropontis , Finanzen;
Tsirimokcs , Justiz ; Papanastafics , Volkswirtschaft; Drugas,
öfter tlicher Unterricht ; Spiridis , Eisenbahnen und Verkeyr;
Eurbirrces , Ernährung.

Venizelos ' Arbeit für Eintritt in den Krieg.
-W. T.-B. Bern , 28. Juni . Ein Sonderbericht des „Matin"

aus Athen besagt, sofort nach der Einberufung des Parla¬
ments werde Venizelos sein Programm vorlegen, das zweifel¬
los den Vorschlag an Griechenrqnd enthalte, sich den
Alliierten an zu sch ließen.  Die gegen die Bul¬
garen  kämpfende Armee solle unter dem Oberbefehl des
Staates dort bleiben. Zu freiwilligen Vteldungen für die
Armee solle ermutigt werden. Aöan habe Anlaß zu der Ver¬
mutung , daß Venizelos einen lebhaften Feldzug unternehmen
werde, um darzulegen , das Interesse und ,die Würde Grie¬
chenlands seren unauflöslich mit der Sache der Alliierten ver.
knüpft, deshalb müsse Griechenland sie vorbehaltlos unter¬
stützen.
Zurückziehung der Ententetruppen aus den

Pelostonneshäfen.
Berlin , 2*. Juni . (Drahtbericht .) Die „B. Z." mÄdct

ans Zürich ' Nach einer Nachricht der „Darlh Mail " wurden
die in den lPelovonnes-Häfen N a u p l r a und Kalamata
ausgetchifsten Truppenabteilungen der Alliierten aus die
Transportschiffe zurückgebracht. Man schätzt dre griechischen
Truppen , die im Peloponnes unter Führung von auWändr-
schen Offizieren Widerstand leisten, auf vier Divisionen.

Die Verwaltung Mazedoniens.
W. T.-B'. Saloniki , 29. Juni . (Drahtbericht .) Die Slgerrce

Suvas 'meldet : Der Arbeitsminister Argiyropul os  bleibt
in Saloniki . Die Generalsekretäre der verschredenon Ministe¬
rien werden bis zur Ernennung des Generalgouverneurs dre
Verwaltung Mazedoniens übernehmen . General Sarr ar .,
der sich nach Kalambcckabegeben hatte, ist nach Saloniki zu-
rückgekchrt.

W. T .-B. Sofia , 29. Juni . (Drahtbericht .) Genrral-
stoibsbericht vom 28. :Juni . Mazedonische . Front:
Sehr schwache Kcmrpstäüigkeitan der ganzen Front . In der
Gegend von Mogle na,  aus dem rechten War da ruf er,
b-ei Altschak-Rate und an der unteren Struma bei Emko;
wurden feindliche GrkundungSabteilungen durch unser Feuer
Mrückgeschlagen.—R umänis che Front:  Bei Mahmud '.n
und Tülcea vereinzeltes Artillertefeuer.

Rußland.
Die Einsetzung von Ackerbauausschüffen.

Aushebung der Kriegsgerichte.
W T .-B. Petersburg , 28. Juni . (Drahtbericht . Peters¬

burger Teleyrophenagentur .) Der Ackerbauminister hat einen
Gesetzentwurf ausgearbeitet , nach dem alle Ländereien von
landw irt 'chaftlrchem Wert bis zur Äsung der Agrarfoag«
durch tie verfassunggebende Versammlung nn Interesse
-StantL zeitweiligen landwirtschaftlichen Ausschüssen zur Be¬
aufsichtigung der Ausnützung unterstellt werden Men . Zu
diesem Zrveck werden örtliche Ackerbauausschuffe die A n -

Eine englisch-französische Intervention in
Italien.

Br . Wien, 29. Juni . (Eig. Drahtericht . zb.) „Rußkoje
Slowo " meldet, daß die Botschafter Rußlands , Errglands und
Frankreichs in Rom angewiesen worden seien, euren ge-
meiniamen Schritt bei der italienischen Regierung Mi untW.
nehmen und ihr Befremden  über dre rtauenrfche Polrt .k.
nvmentkch in der albanischen Frage,  auszudNucken,
die unbedingt nur vor einem internationalen
Forum  entschieden werden könne.

Der Uriegszuftand mit Amerika.
Für die Bewaffnung der neuen Armee.
W T -B. Washington , 28. Juni . Nach dem „Central

News- ' macht das Schc tzanft bekannt, daß rnr «
ltcue Freihcitsanleihe ausgegeben werden ;oll. Sekretär
Bake- ftrdcrr einen Kredit von 9,5 Millionen - -Älar zum
Erlauf ' tnt Maschinen zur Gewehrfabrikation . Wenn der
Betrag nicht sofort zur Verfügung gestellt wurde, wncke die
iccbtzeitige Bewoffnvr .g der neuen Armee unmöglich werden.
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Die Wirkung des Krieges auf den Geldmarkt.
. . . Sftttw . (zK) Wie d« „Germania " schreibt,

, T? '“ *$ in dem reichsten Straöe der Welt eine
Wrrkmq, ausMÜben. Die großen Rüstungen,

genommen, haben den Geldmarkt in
■?? ' so AuZ b̂ nflußch daß in den letzten Tagen Geld
nutzt unter 8 bis 6 Prozent zu erhalten war . Ern sta r ke r
" " " stürz  der sogenannten Freiheitsanleihe konnte nichtausbleiben.

Wresdaderrrr Tagblatt.

Aus den verbündeten Aasten.
Die Friedensdebalte im österreichischen

Abgeordnetenhaus.
W. T.-E. Wien, 29. Juni . (Drahtbericht .) Das Abgeord¬

netenhaus beendete heute die Verhandlungen über die An¬
fragen , betreffend Vorbereitung vrn Friedensverhandlungen
gemäß der Geschäftsordnung. Im Laufe der Debatte erklärte
Mauser (Chriftlich -Soz .), er wünsche nichts sehnlicher, als
daß sich bte Katholiken aller Länder zusammenschließen, um
den Frreden zu erreichen. Wenn es sich um den Frieden
handelt , sind wir bereit , auch mit den Sozialdemokraten zu»
famr.ierjnvn Seiten, und alles zu tun , damit unser gutes
br-wes Volk wieder in Frieden arbeiten und leben kann.
Lebhafter Beifall bei den Ehristl .»Soz.) Die Friedeasbe-
strcbnrgen im Hause haben einen mächtigen Hintergrund in
unserem edlen Herrn und Kaiser.  Aus seinem eigenen
Munde horte ich es wieder. Seine Majestät will den
jF r reden , sc bald als möglich.  Unser Kaiser ist ein
Friede , »kaffer. Ich schließe mit den Worten : Mögen die
edlen Wünsche unseres Friedenskaisers bald in Erfüllung
gehen. (Lebhafter Beifall ber den Christi.--Soz. und den
Deutstkmattorrolen. Redner wird beglückwünsch.) — Dem-
binski  erklärte , auch die Polen ersehnten intensiv den
fiteren . Für sie ist der Weltkrieg noch mehr als für alle
anderen ein VriEmkrreg . Sie hoffen, daß bei der künftigen
(Gestaltung Europas die Tragödie eines solchen Bruderkrieges
sich nicht wieder Helen wird. Im eigenen Namen sowie namens
seiner Parteigenossen erklärte Redner , daß die Polen stets
der Monarchie gegenüber loyal  waren und blorben werden.
(Beifall bei den Polen .) — Der ita^ enisöh Abgeordnete
Bugatto  wünscht, das Abgeordnetenhaus möge den Wunsch
ausdrücken, daß bei allen kriegführende Staaten die Über
zeugung duichdrnge , daß Österreich-Ungarn keinen Erobe¬
rungskrieg führt , sondern unter Sicherung seiner territorialen
Integrität und Wahrung der Freiheit seiner Handelswcge das
baldige Kriegsende  erstrÄt . Die deutschen Sozial¬
demokraten brachten einen Antrcrg ein, wonach die Entschei¬
dung über Krieg und Frieden in den Wirkungskreis des
Relchsrats gehört.

«

W. T- B. Wien, 28. Juni . kHernremha u 8.) Graf
P ' nrnsri  erklärte , aus der Thronrede  rvch den ande¬
ren Kundgebungen der Regierung ergebe sich, daß Österreich-
longarn gegemuärtig lediglich einen dauernden Verständi¬
gungsfrieden «»strebe , und zwar nicht aus Schwäche,
sondern aus dem richtig erkannten edlen MenMichkeitsgefühI.
Em vollständiger Friede werde nur auf Grund eines all-
gemeinen Weltkongresses  erfolgen können, von dem
auch die Polen erhofften, daß er zur Gründung eines gesun-
den Staatsorganismus führen werde, der für die Zukunft
eme neue und wertvolle Bürgschaft für einen allgemeinen
Frieden bilden werde. Der Stedner schloß: Wir haben immer
.an der Überzeugung ftstzehalten , daß wir in dem erhabenen
(Träger der österreichischen Krone einen Förderer unserer
.'.urchaus legitimen Bestrebungen unb Hoffnungen finden
werden. (Beifall .)

ß6 *J; r̂ . 122  069 600 M. Davon entfallen auf Rcichs-
anlechcstucke 9 182 863 50» M... auf Reichsanleihefchuldbuch-

2 575 054 900 M., auf Reichsschatzanweisunge»
l 6d41S2 200 M., zusammen 13 122»69 609 M. Nicht berück-
flchtlgt sind selbstverständlich in dieser Zahl die Anmeldmrgen
zum Umtausch älterer Kriegsanleihen in 4V„proz. auslos¬
bare Tchatzanweisungen.

Deutscher Reich.
Das Endergebnis der 6. Kriegsanleihe.
W. T.-B. Berlin , 29. Juni . (Drahtbericht .) In der heu¬

tigen Sitzung des Zentralausschusses der ReichSbank bezeich-
nete der Vorsitzende, Reichsbankpräsident H a v e n st e i n , die
Lage der Reichsbank nach wie vor als befriedigend. Dev
Präsident erklärte im Anschluß hieran , daß nunmehr das
Endergebnis der Zeichnungen auf die 6. Kriegsanleihe vot-
liegt. Cingegangen sind einschließlich der nachträglichen
Feld- und Überse ezeichnung: ., 7 « 63 347 Z - ichnungen

(5. Fortsetzung.) Nachdrück verboten.

Bauencham Sans-souci.
Von Eva Gräfin »,n Baudissin. ^

Wilhelm ließ einen Teller fallen und hielt in naiver
Kinder - und Dienstbotenart die Stücke aneinander , als
konnten sie dadurch wieder zusammenwachsen. Der
Schaden war nicht groß, dies Bauerngeschirr mit den
derben Rosen darauf gab's ja jetzt überall — Elisabeth
Äber fiel ein, daß doch auch sie tn ihrem Geschmack und
Willen stark beeinflußt worden war . Ihr Vormund
chreß „Die Mode". Da wollte sie gegen andere Vor-
Wurfe erheben?"

.„Ich ziehe mich zurück", sagte die Kanimerherrin
gleich nach Tisch. „Du sorgst Wohl daftir , daß hier in
der Halle nicht so laut gesprochen wird , Lieschen! Das
Haus ist ja entsetzlich dünn gebaut."

Sie leuchtete in ihrem roten Taftkleid die Treppe
aufwärts — unwillkürlich folgten ihr aller Blicke. Sie
oQire so etwas Gebietendes , jede Harmlosigkeit Er¬
stickendes, die Frau Kammerherrin!

JV ; °ben verschwunden war . kam es über die
Zuruckbleibenden wie ein Gesühl der Befreiung Als

At die Ferien an ; und der Übermut, ohne
ihre strenge Etikette zu sein, knüpfte schnell ein gemein-
?ames Band von emem zum anderen.

^6r Kammerherr Murde daöel erlaDvl, wie er In den
wlltei^ GN ^ - ^ ^ edittiner goß - beide Getränke
sollten „Gift ftir ihn sein! — und mit viel mühsam
^Zerdrücktem Gelachter wurde ihm die Tasse wieder

das doch auch trinkt
verteidigte er sich fröhlich ûnd behauptete, sein hoher

berselben schweren Krankheit:
«n ^ ob^en üppigen Hoflebens mit ewigen gutenMahlzeiten Md spät«» u ü ,

Bus  Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Ausgabe neuer Lebensmittelkarten . Die Marken-
wustzrbekarte ist mit dem 16. Juli und die Seffenkarte -mrt
dem 30. Juli abgelaufen . Die Fortsetzungskarten sollen des-
hcckb̂nach der Bekanntmachung des Magistrats im Anzeigeir-
teil in der Zeit vom 2. bis 13. Juli ausgegeben werden. Mit
der Ausgabe diäser Karten wird gleichzeitig die von neuen
Kartoffelmarren verbunden, während die Ausgabe von Karten
für Kartoffelzuffatz noch nicht erfolgen kann. Besonders her¬
vorzuheben ist. daß nunmehr auch für die K a r t o f f e l v e r.
teilung das System der festen Kundschaft «angeführt
wird , das sich bereits für die Verteilung von Feit , Fleisch.
Nährmitteln und Brot in Wiesbaden bestens dQvährt hat.
Auf die jetzt zur Ausgabe gelangenden Kactvffelkarten kann
m jeder Woche nur die jeweilig festgesetzte Menge bezogen
werden ; für die Einkellerung im Herbst sind besondere Karten
m Aussicht genommen. Wünsche bezüglich bestimmter Sorten
von Kartoffeln kann der Magistrat nicht berücksichtigen; auch
kann er keine Verantwortung für die Güte der Kartoffeln
übernehmen , da er die Kartoffeln nicht selbst einkäust, son¬
dern vcm der Rerchskartoffelstelle überwiesen erhält . Ebenso
sind die Geschäfte wie seither, so auch für die Zukunft , nur
Verteiler der durch die Reichskartoffelsielle überwiesenen Kar¬
toffeln.

— Die Preußische Verlustliste Nr. 869 liegt mit der
Württembergischen Verlustliste Nr. 576 in der Tagblattschal-
terhalle (Auskunftsschalter links) sowie in der Zweigstelle
Wtsmarckring 19 zur Eirsichtnahme auf. In der Preußischen
Lifte sind enthalten : Liste Nr. 1 der in Kriegsgefangenschaft
befindlichen und jetzt in Dänemark  untergebrachten preu¬
ßischen Heeresangehör 'gen, Liste Nr . 1 der in Kriegsgefangen-
schaft befindlichen und jetzt in Norwegen  untergebrachten
preußischen HeereZangehörigen und Liste Nr. 13 der au 3
Frankreich zurückgekehrten  preußischen Austausch-
gefangenen.

— Kleine Notizen. Wie bei der letzten Wildgemüse- und
PÄzlchrMrung gebeten wurde , werden Fräulein Klein und
Fräulein UIsert morgen wiederum eine Lehrwanderführung
veranstalten . Treffpunkt Endstation . Unter den Eichen'
8 Uhr nachmittags . Jedermann ist willkommen.

Wiesbadener Vergnügung, -Sühnen uni »Lichtspiele.
* Thaliatheater . Ab heute gelangt die Tragödie „Men¬

schen, die den Weg verloren " zur Erstaufführung . Ferner
UeTä« ! vorgesührt das Scherzspiel „Die lebenden Bild-
faulen und friedliche Bilder aus dem mohammedanischen
Gefangenenlager bei Zossen, vom König!. Bild- und Filmamt
ausgenommen.

* Die Odeon-Lichtspiele bringen heute das nach einer
Novelle vcm Ewers verfaßte Filmdrama „Das Polarwunder"
sewie das Lustspiel „Auf angenehmes Äußere wird kein Wert
gelegt" fcüvie das Beiprogramm.

* Das Kinephon-Theater , Taunusstraße 1, bringt ab
heute auf seinem Spielplrn das Schaltspiel von Leo Tolstoi
„Ter lebende Leichnam", den Schwank „Der stehengebliebene
Regenschirm" sowie den Trickfilm . 8 Uhrl Alles wohl auBort»".

Morgen -MuZqabe. Erstes Blatt . Skr.
Sieg : 78:10. Platz : 18, 16:10. — 4. R. 4000 M. 140»
1. Privatgestüt Leutstettens „Dodemrr " (Olejnik), 8.
Zlosa". Z. „Perus « ". Siqg : 26:10. Platz : 16. 14, 19-
5. R. 3000 M. 320» Meter . 1. Gras Stauffenbe ^ S
rin " (Lüneberger ), 2. „ApMo". 3. „Stumme von P
Sieg - 26 :10. Platz : 16. 27:1». — 6. R. 2500 M. 1600
1. Rittm . E. Liebrechts ,Ldm " (O. Bauer ), 2. „Rose a
Liebesgarten ", 3. „Eichild". S -eg : 302:10. Platz : 36,21 15-
— 7. R. 4000 M. 3000 Meter . 1. S . Schmitts '
River " (Gerteis ) 2. „Smaragd ", 3. „MrriuS ". Sieg : 90-l
Platz - 36, 16:10.

* Crefeld, 29. Juni . 1. R . 4500 M. 1600 M. 1.
Rydlinghovens „Emden " (Rastenberger ). 2. „Const
3. „Trianon ". S -eg : 11:10. Platz : 10, 11:10. — 2. R. 43,
8200 Meter . 1. H. Sellos „Rvsendaal " (Dyhr ), 2. „Pr ^ ,
3. „Capitano ". Srcg : 25:10. Platz : 18, 23:10. — 3. R. 4500
1200 Dieter. 1. QT. v. Drandt -Sckmerwitz' „Kat
.Zimmermann ), 2. „Garantie ". 3. „Martha ". Sieg : 60:1
Platz ' 21, 17, 16:10. — 4. R. 6500 M. 3200 Meter . 1. V,
Reintjes „Ozean " (R. Francke), 2. „Marokko 2", 3. „Meile'"
Sieg : 34:10. Platz : 13, 13, 28:10. — 5. R. 10 000 :
1400 Meter . 1. M. BalzerS „Kcmdv" (H. Blume ), 2. „Fil-
dwa". 3. „La Presto ". Sieg : 52:10. Platz : 23, 79, 45:10.
6, R . 4500 M . 3000 Meter . 1. R. Spiekers „Gumbinne
(Lowicki), 2. „Erle ", 3. „Leopard 2". Sieg : 18:10. Platz
15, 28, 67:10. — 7. R. 6000 M. 2400 Meter . 1. Frau
Fleischmanns „Walone " (Sckläfte), 2. „Laret ", 3. „Haeck:
Sieg : 68:10. Platz : 26, 17, 29:10.

Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin , 29. Juni . (Eig. Drahtbericht .) An der Bör,
nahmen die Realisationen in Industriewerten ans den scho-̂ ,;
gestern angegebenen Gründen zunächst ihren Fortgang . Dia
damit zusammenhängenden Afcschwächungen hielten sich
jedoch in mäßigen Grenzen und als im Verlaule Kauflust für
Phönix sich geltend machte und , Russische Eisonbahn-
prioritäten und Banken sieh besserten , trat alleiithalbeu
eine merkbare Befestigung ein . Die Umsätze hielten sich
in sehr bescheidenen Grenzen . Von deutschen Anleihen
waren wiederum 3- und 3!4prozentige begehrt . Geld über
Ultimo 5 Prozent.

Weinbau und Weinhandel.
* Neun Millionen Mark für Wein brachten die im Laufe |

der beiden letzten Halbjahre in Rheinhessen  abgehal¬
tenen 51 Wein Versteigerungen für 1705 Stück, 144 Fuder
und 63160 Flaschen Der höchste Preis für die 1200 Liter \
1915er, und zwar Scharlachberger , erreichte 52 020 M.,
1911er 40 960 M. In diesen Versteigerungen wurde ein be¬
deutender Teil der 1915er Weine zugeschlagen.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt . Berlin,  29 . Juni.

(Drahtbericht .) Am Saatenmarkt hält der lehafte Begehr
für Zwischenflüchte an, doch bleiben die Umsätze infolge
der Knappheit an Material sehr beschränkt Das Geschäft
in Heu und Stroh ist regelmäßig . Heidekraut teilweise ge¬
sucht , doch sind die Zufuhren infolge des andauernden Ar¬
beitermangels gering . Seitens der Molkereigenossenschaften
zeigt sich Interesse für Rüben.

Sport und Luftfahrt.
Pferderennen.

* München-Riem, 29. Juni . 1. R. 2700 M. 3600 Meter.
I  I - Schmitts "Cosima" (Gersters ), 2. „Salambo ", 3. „Wörl-
boferSieg:  I I :10. — 2. R. 4000 M. 1400 Meter . 1. Rittm.
O. Jagers „Simonette " (Oejmik), 2. „Argile ", 3. „Laub ".
Sreg - 32:10. — 3. R. 4000 M. 4000 Meter . 1. F . BecherecS
„Zelter " (Lüneberger ), 2. „Nicht doch", 3. „Arizona KickeU.

»Sie will mich wieder jung machen, deine Tante
Sophie ! Soll ich mir dieser Torheit wegen nun jede
kleine Lebensfreude verkümmern lassen?!"

Unter undeutlichem Mitleidsgemurmel erhielt er
ferne Tasse zurück. ' Vergnügt wie ein Schuljunge trank
er sie leer. Sie machten sich alle zu Mitschuldigen, es
war eine Art Verschwörung gegen die Kammerherrin;
aber niemand schien deswegen Gewissensbisse zu emp¬
finden. Nur Elisabeth natürlich ! Die anderen traf
keine Verantwortung , wönn Onkel Kuno den Schlag-
anfall erleiden sollte, den seine Frau ihm seit den be¬
rühmten dreißig Jyhren tagtäglich prophezeite. Aber
sie — als Wrrftn und Verwandte!

»Jetzt sollten Sie aber spazieren gehen", meinte der
Sanitatsrat , als Herr von Winterberg io tat , als wenn
nun auch er schlafen wollte.

»Darüber dürsten denn doch die Ansichten sehr per-
schieden.sein", gab Frau von Pfannwitz in ihrem ur¬
sprünglichen, scharfen Ton zurück.

Der alte Doktor lächelte und empfahl sich gleichfalls.
„Ein , törichter Mensch". sagte die Instituts-

vorsiteherln nun auch von ihm. „Leute, die durch ein
körperliches Gebrechen gebrandmarkt sind) können gar
nicht bescheiden genug sein —J‘

. "Aber aber", wehrte Elisabeth, „das kann doch nicht
dem Ernst sein, Josephine ! Wir Gesunden müssen
ihnen gegenüber nur doppelte Nachsicht üben —"

Das uun durchaus gegen Frau von Pfannwitz'
Meinung . Lie sah auch diese Leiden als eine direkteStrafe an.

. »Ich bin doch gewiß nicht besser als er. Josephine —
seme Patienten haben ihn angebetet, bis er des Leidens
wegen seine Praxis aufgeben mußte — und ich bin doch
mcht — ich habe nicht —"

„Diel Glück ist ja auch dir nicht beschieden worden,
A1! 0lX mĉ  Fingerzeig ansehen,

Äa «Ä md)r auf dem rechten Wege bist? ! Vor-Worts. Walka. auf Wiederjeheo. Wje."

mm s Reklamen . = AU
Harren alh SchwarzwaldhBT1^ 1 1rilUlM (Sternen)Famlli

ic-l S Ml!®as  Paradiesd. Württ. Schwarzi
Komfort . Inh . Fr . Wagner , fr. 1
Hotel Marquardt , Stuttgart.

otel u. Pens,
ünhotei I . Bgg.
raldes . Mod.
singj. Direktor
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vte Morgen-Ausgabe umfaßt 6 Seiten.
v« a-«chriftl-iter: SL-kgerhrrst.

Natrjchtcn aus Wi-sb-d-^ und den NÄbä-Lürk-n- i % Ti ’, ',’

Sprechstundeder SchrifUeitung: iz i Ubr.

„Auf Wiedersehen", wiederholte Elisabech nachdenk,
lich. Sie mußte sich erst fassen. Also eine - eine
Strafe war chre Glücklosigkeit. Von dem Standpunkt
aus hatte sie sie. noch nie betrachtet. Gewiß, sie war
ernsam, darin hatte Frau von Pfannwitz recht. Aber
— es wäre doch möglich — es könnte doch sein —, daß
e» nur an ihr lag, daß doch noch in der Ferne ein Glück
ihrer harrte -- Wenn sie selbst erst den mchten Weg
fände ! Ob ^ osephine wußte, was sie mit ihrem harten
Urteil angerichtet hatte ? Daß sich die VerurteÜte mehr
«o orr “ ,aitt bch besann — und auf den rechten
Wes JF^ ev  Ehe sie sich nicht ganz, ganz klar über sich
selbst war , mußte sie eben in Frau oon Pfannwitz'
Augen em Sündenbock bleiben. Trotzdem war ihr das
Herz so leicht: merkwürdig, daß schon eine Vorstellung
von Gluck, das man sich am Ende selbst verschaffen kann,
über alle grauen Gedanken hinwegtragen konnte! —

Sie mußte ein paar Schritte in den Park hinaus-
machen, trotz der Mittagsglut . Aber die Tannen rochen
so harzig , die ganze Luft war davon erfüllt!

Als sie am Küchenfenster vorbeischritt, sah sie drin-
— nein , sah sie es wirklich? — den Kammerherrn

am Kuchentlsch sitzen, ganze Schüsseln voll Braten,
Gurkensalat und Kartoffeln um sich herum. Und Marie
lehnte mit Beschiitzermieneneben ihm und versorgte
ihn lachend.

Elisabeths Augen und die des Kammerherrn tauch,
ten eine Sekunde ineinander , dann glitten sie anein¬ander vorbei.

Elisabeth warf den Kopf in den Nacken und schritt
vorüber : dies durfte sie nicht sehen, auf keinen Fall —
und sie sah es auch nicht!

Erst oben in ihrem Zimmer konnte sie lachen. Auch
über Tante Sophie , die so fest schlief, in dem erheben¬
den Bewußtsein , ihren Mann heute einmal wieder ge-
rettet  zu haben! Denn „Kalbsmilch war ja Gift ftir
Ü* 1 Gorttetzans folaU >'
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Kaffee Orient
Unter din Eichen

Morge«-Ausga»e.

Heute Samstag abend:

_Operetten ‘Abend
ausgeführt von der verTtärkten Hnuekapelle»nter Leitung d. » Herrn K. p. ltae.. t. n » Wert.

Stete Bier vom Fase SO Pt. Heine Chekol. de 80 Pf. &}*»• • t M Pt.
Auswahl in belegten Brot™. Echter Tee . . 60 Pt. All. Sorten El. 75 Fr.

Gresse Auswahl in verschiedenen Getränken. Ricfiofort

Brkanntmachuna.
Rur Verhütung von Unglücksfällen

'«tu unbewachten Eisenbahnüber-
aänflcn weise ich darauf hin, das, die
Mhrer von stuhrwerken, wenn sie
mit denselben Bahnübergängen mit
Hintansetzung der nötigen Vorsicht
überschreiten, nicht nur sich selbst

' die ihnen anvertrauten Tiere

aussetzen.
In gegebenen

nachsii
allen wird un.

. . r̂itten und die
ing der Schuldigen

legrben werden.. gegeben U- .—
iringe dieses zwecks Na

achiung hiermit wiederholt
gemeinen Kenntnis.

Der PolizeivrSsibent. ». Sckenck.

zur all-

Bekanntmachung.
Da es in der letzten Zeit häufiger

borgekvMmen ist, daß unter miß¬
bräuchlicher Benutzung der Feuev.
melder die Berufsfeuerwehr blind
alarmiert wurde, machen wir hier-
mit darauf aufmerksam, daß diese
Tat unter den 8 304 des Ren
gesthbuches fällt und mit einer
fängniSstrafe bis zu drei»der mit Geldstrafe biS zu 15

atz diese
ichsstras-
iner Ge-

drei Jahren,
. . zu 1500 « L

bedroht ist , - . . .
Indem w,r bis auf werteres für

sede Anzeige über einen blrnden
Alarm, dre zur ..rechtskräftigen Ber-
urteiluns des Taters fuhrt, eine Be¬
lohnung von 20 Mk. aussetzmi, be¬
merken wir, daß nach den Bestim¬
mungen der Strafprozeßordnung
jederrnann berechtigt ist, den Tater
bis zum Eintreffen eines Organs der
Sicherheitspolizei vorläufig festzu-

Der Magistrat.
hwen.

Verzeichnis
der in der Zeit vom 12. bis emsthl.
26. Juni 1917 bei der Königlichen
Polizeidirektion Wiesbaden angemel¬

deten Fundsachen.
Gefunden:  1 Damen-Sonnen-

jitm, 1 goldene Brille, 1 Persianer-‘oTi-VvfTrrpYt 1 vtiptttipthenör SjöHICTI

mit Anhang
. Inhalt , 1 T
mit Anhänger,
Mit

:er, 2 Geldtäs....
silberne Damen- ...,
l goldener Damen-

Kneifer/ l" Füllfederhalter, 1 ver¬
silbertes Köbbchen, 1 goldener, Ring,

in. Damenbildnis, 1 schwarz-seidenes
Damentuch, ein Sack Mit alten
Schuhen, 1 Papierseldschein.

' « gelaufen:  3 Hunde.

I Midie Jmtiien
Lomtenberg

Bekanntmachung.
Am Sonntag , den 1. .Juli 1917,

vormittags 7,,Ubr. findet rn Sonnen¬
berg eine Besichtigung der Frei¬
willigen und Pflichtfeuerwrhr statt.
Nach dieser Besichtigung wird eme
Uebung abgehaltcn. . , , ,

Zusammenkunft: Svcitzenhcrns.
Zur Uebung muffen erscheinen

alle männlichen Einwohner Sonnen
bergs vom begonnen 17. btS zum
vollendeten 55. Lebensjahre.

UnvünktlicheS Erscheinen oder
Fernbleiben wird nach § 11 der
Feuerlöschpolizewerordnungbestraft.

Sonnenberg. 25. Juni 1917.
Der Bürgermeister. Bucholt.

Fritz Lehmann » Juwelier,
Kirchgasie 70 , .

Fernruf 2327, neben Thalia-Theater. Fernrill 2327.
Grosse Auswahl in Juwelen.

PU- Viele CelegenlieltskSufe . “"PI
Die reell billigen Preise sind in meinen Schaufenstern ^

offen ersichtlich.

Ankauf von Brillanten.
Verwendet

„Kraut-Pfennig“
Marken

auf Briefen, Korten uaw.

Uatirrwrin-Nersteigermrg
in Nierstein

von €}eorg Friedrich Kehl,
Weingutsbesitzer.

Mittwoch, den 4. Juli 1917, «nchmitt«,S 1 Uhr,
werden im „Rhein-Hotel" zu Nierstei«

Äl/S und 114 Ktnck 1911er \ Weistweine
crt. 2000 Flasche« 19VÄer «. 1911er!

sowiel/S Stück 1908er K- tw - i«
au» besseren und besten Lagen RiersteinS  versteigert . FS5

Älteste hiesige kaufmännische
Fachschule vom besten Ruf.

Gegründet 1898.
BaknhofBtraBse 2

Ecke Rheinstrasse.
Fernsprecher 8768.

Beginn neuer 3-, 4-, 6-Mts.- u.
Jahreskurse in sämtl. handels-
wiBsenschaftl.Fächern, einschl.
mod. Sprachen, Stenographie,
Maschinen- u.Schönschreiben.

Tag- und Abendkurse
Nach Schluß der ' Kurse :

Zeugnisse — Empfehlungen.
Prospekte gern zu Diensten.

Inhaber u. Leiter:
Heinrich Welcher.

Tages -Veranstaltungen • Vergnügungen.
Tst,!« •

SHnlglldi , M MmtrtoU
Lamstag, de« 30. Juni.

165. Vorstellung.
51. Vorstellung Abonnement v.

Tirsiand.
Musikbrama in einem Borspiel und
zwer Aufzügen nach A. Gmmera von

Rudolph Lothar.
Musik von Eugen d'Albert.
' Personen:

Sebastiane, ein reicher
Grundbesitzer. . . . Herr de Garmo
Tommaso, der Aelteste der

Gemeinde, 80jähr HerrSchneidera.G
Moruccio, o „ .

Mühiknechtj I . Herr Rehkopf
Maria | S . . Frl. Bommer

Z Frau Engelmann
W . . . Frl. Rose

. . Frl. Haas
trau Krämer
>err Schubert

Herr Haas
. Herr Spieß

Rosalia
Nun

&Pedro, ein Hirte
Nando, ein Hirte
Der Pfarrer . .
Nach dem Vorspiel findet keine Paus«
statt: nach dem ersten Aufzuge tritt

ein« Pause von 15 Minuten ein.
Anfang 7 Uhr. Ende nach9*A Uhr.

Keftdrni - rhrnteo.
Samstag , de« 30. J»«i.

Krr Ksidat der Mnrie.
Operette in 3 Akten von Bernhard
Buk̂ >inder, Jean Kren und Alfred
Schönfeld. Musik von Leo Ascher.

Personen:
Prinz Kurt von Haufendorf,

Oberst eines herzoglichen
Regiments . . . Alfredv. Krebs

Theodor Mumme, pensionierter
Herzogs. Tänzer . F. Schlotthauer

Eisriede, seine Frau . B. Bronsgeest
Marie, seine Tochter

erster Ehe . . . . Rosl Schack
Marrann, seine Tochter zweiter

Ehe . . Tilly Hansen de Garmo
Mnriett, seine Tochter

drstter Ehe . . Meta Scheulen
Hans Wonneberger, Tambour,

Bursched.Obersten. v.Moellendorfs
' ' " — ">.Kamm

,_ i Msi-

Kurhaus-Yerasstaltimgen
am Samstag, 30. Juni. |

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des Städtischen Knrerekesters.

in der KochbrunBen-Anlage.
Leitung: KonsertraeisterW. Wolf.

1. Choral: Wachet auf ruft uns die
Stimme.

Ouvertüre z. Operette „Diesohöne
Galathee von Fr. v. Suppe.

3. Romanze aus der Oper „Figaros
Hochzeit ven W. A, Mozart.

4. Freudensalven, Walzer v. Strauß
5. Nocturno aus „Ein Sommer-

nachtstraum" v. F. Mendelssohn.
6. Potpourri aus der Operette „Die

lustige Witwe von Fr. Lehar.
Abonnements-Konzerte.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: KonzertmeisterW. Weif.

Nachmittags4 Uhr:
1. Deutsche Treue, Marschv Boltze
2. Ouvertüre z. Op. „Der schwarze

Domino" von D. F. Auber.
3. Baüettmusik aus der Oper

„Gioconda" von Ponchielli
4. Nocturno von H. Sitt.
5. Menuet a. d. Es-dur-Symphonie

von W. A. Mozart.
6. Vorspiel zu „Hansel und Gretel“

von E. Humperdinck.
7. Fantasie aus d. Op. „Herkules"

von Massenet.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Wenn ich
König wär’“ von D. F. Auber

2. Czardas aus d. Ballett „Coppelia"
von L. Delibes.

Gebet von W. A. Mozart-Liszt.
4. Zwei spanische Tänze von

M. Moszkowski.
5. Frühlingsständchen v. Lacombe.
6. Vorspiel zur Oper „Djamileh“

von Bizet.
7. Vorspiel zum III . Akt , Tanz der

Lehrbuben und Aufzug der
Meistersinger aus der Oper „Die
Meistersinger von Nürnberg* von
R, Wagner.

t Kmiiis-Mchrichle»
Wiesbadener « erd « für Sommer.

Thalia.
Erstes«. größte» Lichtspielhaus

Kirchgaffe 72. » Telephon 6137.
Vom 38. I ««t biS 3. Juli

Peuschku, Sie kt
lei mitten.

Eine Tragödie in 4 Akten mit
Erich Kalser -Titz und

Eva Speyer.

Die lebenden
Bildsäulen!

Lustspiel in 3 Akten.
1 «* «tohnrne »«nrsche Ge

fitttgcttcttitfgcv in Mürrsdarf
bei Zossen.

sAmtlich- militärische Aufnahmen des
Kgl. Bild- und FilmamteS.)

_. . Dorn
Der Auktionator . . Hans HSrning
Hannchen . Amslie Brand!
Anfang « /, Uhr. Ende 10 Uhr.

_ VS . CU IU.
pflege armer Kinder. S . B. Spre« .
stur den: Dienstags u. Freitass
von 5—7 Uhr im KavÄierhem» de»
Schiostes, 1. Stock, Zimmer 3.

nachmittags von 5fh btS 8^ „Uĥ >
Naffau-Loge, Friedrichstraße35, 2.

Mädchen- und Frauengruppe für
soziale Hilfsarbeit. Vermittlung
pon ehreuamtlicher Mithilfe auf
allen Gebieten famler Arbeit.
Sprechstunde im KavaUerhemS de»
SchloffeS, Bdh. 2. Stock, Zimmer 8,
Montag von 12—1 Uhr,

U . T.
Bheinstraßo 47.

Programm vom 30. Juni
bis 2. Juli 1917.

.illllllllllllll V » 8 IIIIIIHIIIIII

Sieht im dunkeln
I

Detektivdrama in 4 Akten
In der Hauptrolle:

Alwin STeus*
als Tom Shark.

Der malerische Harz. Natur.

I
Leute vstn Stand

Lustspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Anna Müller-Linke.
Gates Beiprogramm!

Vornehm. kühiTheatorsaal

»last

jtii mtmuf
Totzheimer Str. IS. :: Fernruf 81«.

Heute Abend zum letzten Male
da» große Juui-Programm.

Anfaug 7'/. Uhr (vorh. Musik).

Morgen Eonutug» 1. Juli:

2 WorsteLtungen
3 und 7' /« Uhr.

Das herverr. Weltstadt-Programm
und Gastspiel von

Makulatur
zu haben im Tagbl.-Berlsqt

ODEON ■

I IJLichtspiel©
Kircbgassa 18.

Angenehmer, kühler Auf¬
enthalt.

Ab beute — nur 4 Tage!DasPfllanuumter
Drama in 4 Akten

Nach einer Novelle von
Hanns Heinz Ewers.

Hauptrollen:
Theodor Loos und Hans

Mier endort.

lufanpnÄsImsere
‘ ‘ kein Wert|<‘ '

Lustspiel in 2 Akten.

Wenn die Friodens-
glocken läuten

Schan^jfel in 1 Akt
und das

reiche Beiprogramm.

!*|

Tannnastr . 1.
Tornehme Lichtspiele.

Leo Tolstoi ’«
weltberühmtes Meisterwerk

9er leiende Seiehnam
I„Das Leben ist der Güterhöchstes nicht,

Der Uebel grösstes aber ist die
Schuld.1;_

Acht Uhr! Alles froh! an Bord!
Zeichen-Trick-Film

von überwältigender Komik.

Honny Porten
- 9 | ia ihrem erfolgreichsten Lustspiel:

Der Jogi» '"SJ3 Ä““
oder { Ueberwältigende Situationskomik.

Das Haus dss Schreckens| Angenehmer, kühler AufenttmU.
Ueberwältigendes Drama ia 6 Akten.

Deutschlands berühmtester Blitzdichter.

Oiefcispielha«3
Jb :: :: Westend

Wellritzstrasse 8.

Nur 3 Taff « .
iDer zweite Film der nordischen

Siegerklasse
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Weibliche Personen.
«m ^ mSmrilch-S Personal.

, . . Angehende Verkäuferin,
towie Lehrmädchen gegen Berg . ges.
Spielwarengesch. KI. Bnrastrafte 1.

^-L " ^ ?Miges Fräulein
Fp Schrerbhrtfe u. für den Auften-
„ bE «ines Büros gesucht. Offerten
u. W. 868 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

.Tu<l>t. Taillen - u. Zuarbeiterinnen

strafte 6^ 1, 0e ‘̂ ® <ntt ^' ußcterra.strafte 5, 1,
, . .. Büglerinnen,

e» E . tür dre Bügelmaschine, gesucht.Rund,  Rieblstraste 8.
Unabh. jüng . Frau oder Fräulein^

nachts zur Hilfe für leidende Dame
Wucht . Sonnenberg , Wiesbadener
Strafte 56, 1. Meld. vorm. 11—12,nachni. 6—7 Ubr.

. . . Einfache Stütze
gesucht Varkstra fte 53.

Jüngeres Hausmädchen, '
to. nahen u. etwas servieren kann,
»um 15. 7. od. 1. 8. ges Borzust. von
4 Uhr ab, Ka vellenstraßp̂ 57^

. . Znoerlässiaes ALeiumädchen
fnch langiahr . Zengn . in kl. Haushalt
& fifR «egen hohen Lohn gesuchtKlerststrafte 4, Part , links.

, . . . Zum 15. Juli
suchst einfaches Mädchen für gröft.
Haushalt ges., welches etwas kochen
und eine Ziege versorgen kann.
WaAmabkkt ra fte 25, 1,

Junges Mädchen gesucht.
Billa Germani a,. Sonnenb . Str . 52.

Ein tüchtiges Hausmädchen
gesucht Friedrichstraße 37, Part.
T ii cht. Allcinmüdchen f. alle Arbeit,
ohne WÄche, bei hoh. Lohn sofort
gesucht Lesstn gstrafte 1, 2
. , Tifthtiges riirfrches Mädchen
sofort gesucht Mo ritzstr afte 56, P.

Braves Mädchen
gesucht Moritzstrafte 9, 1._
. .. Tüchtiges Aüeinmädchcn
für gl. od. spät. ges. Emser Str . 22,
Part . Vorzuspr. b. 11, 2—4, n. 7 Uhr.
, , Sauberes fleißiges Mädchen
sofort gesucht Oranienstraße 10, 1.

.Zum baldigen Eintritt
zuverlässiges Mädchen taHsüber ges.Wolter . Ellenboaenaaffe 1L
. .. ^ Mädchen
ntr Hausarbeit tagsüber ges. Hoch,
Dotzheimer Strafte 106._

Monatsmädchen od. Frau 2 Std.
vorm, gesucht Oranienstrafte 14. 1.
Monatsmädchen über Mittag gesucht
Rudesheimer Strafte 20. 2 links.
' Monatsfrau od. Mädchen 2 Std.
täglich gesucht Schlichterstrafte 14, P.

Saub . Monatsfran od. Mädchen
aus 2 Std . nachm, z. 1. 7. geiucht.
Mechil̂ ab 2^Uhr mittags , Btücher-straße Mitte.

Zum baldigen Eintritt
Zuverl. saub. Monatsfrau , auch zum
Waschen, bei gutem Lohn gesucht.
Wolter , Ellenboaenaaffe 12._

Sanbere Monatsfrau
für 1—L Stunden vormittags ge-
sucht Weber gaffe 3, 2 reckts.

Eine saubere Bkonatssrau
nachmittags zwei stunden gesuchtFriedrichstrafte 14. 3. S tock
Monatsfrau , sehr saub., tägl . 2 St.früh gesucht Rüdesbeimer Sir . 0. 2 f.
Saub . Monatsfrau tägl . 2—3 Std.

gesucht Rheingauer St ra ße 8, 3 lks.
. „ Saubere Monatsfrau

wird für eine Stunde gesucht Rhein-
gauer Str afte 20, 1.

Monatsfrau für sofort gesucht.
Ben der, Dreiweidcnstrafte 8/3 lin ks.

Monatsfrau dreimal wöchentlich
von 8—10 Uhr für Laden gesucht.
Leopold-Eminelhainr , Wilhel mstr. 38

Monatsfrau oder Mädchen
von 1—2% Uhr mittags , event. auch
noch 1 Std . morg. bei guter Bezahl.
gesucht Scharnhorststrafte 42, 1 r.

Tücht. emps. saub. Monatsfrau
od. Mädchen für Hausarb . vor- u.
nachm, für Mehrere Stunden gesucht.
Hoh. Lohn. Eleltr . frei . Sonnenberg,
Wiesbadener Strafte 56, 1. Meld.
vorm. 10—11, na chm. 5—6 Uhr._

Monatsfrau oder Rädchen
für morgens sofort gesucht Ruhberg.
strafte 14, 1._

Frau oder Mädchen̂ aus 2 Std.
vorm. 8—10 ges. Schesfelstratze 9, P.

Stundenfrau
vormittags 1 bis 2 Stunden gesucht
Lanzstrafte 7.

Rädchen oder Frau
auf 2 bis 3 Stunden morgens gesucht
Erathstrafte 15, 1.

Putzfrau
dreimal die Woche morgens gesucht
Moritzstra fte 12, Laden.

Tüchtige Zeitungsträgcrin
sofort gesucht Frankfurter General-
Anzeiger, Rheinstraft e.

Laufmädchen für Blumengeschäft
gesucht Bülowstr afte 1.
Lanfmädchen sucht Blumenhandlung
Walther , Rheinsirafte 49.

|f Jj
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal. _

Tapezierer -Gehilfe
gesucht Jabustra fte 3.

Schuhmacher in n. a. b. Hause
gesucht Mauergasse 12.

Guter Rockschneider
gesucht. Schmitt , Weber gaffe 16, 1.

Schneider-Lehrling gesucht.
Schmitt , Webergaffe 15, 1
Znv. Hansbursche^ ev. Kriegsbeschäd.,
mm sofortigen Eintritt geh Wolter,
kllenbogen gaffe 12.

Junger kräftiger Hansbursche
lRcchfahrer) gesucht. M. Äillger,
Mas u. Porzellan , Häfnergaffe 16.

Kräftiger Hansbursche
I . W. Weber, Moritzstrafte

Junger Hansbursche g
Wilh. Gerhardt , Taveten hcn

Tüchtige Arbeiter für
gesucksi Dotzh eimer Strafte

Fuhrmann
sucht Ziegelei Hessemer.
Bismarckring 8.

gei

da,.
21,

Jüngerer Laufbursche,
Radfahrer , sofort gesucht. Bk
Apotheke, Rheinsirafte 45.

U Sst!!ea°8iWt
Weibliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.
Zwei jg. Fräul . m. schön. Hanüs
such, schristl. Heimarb. für
Adresse im Taichl.-Be rlag.

I . Mädchen s. für morg. Beschä
Stiftstrafte 29, Hth.
Junge Frau sucht leichte Beschä

2 Std . vormittags , in beff.
Näh. Bleichstraße 32. Hth. 3.

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Gut empfohlener Mann
übern , die Ueberwachvng einer
Off . u. D . 868 cm den Tagbl.-Be

Weibliche Personen.
Kaufmännische« Personal.

MsUsli«
^wandte Wasch., und Kurzschrift-
Schreiberinnen mit guter , praktischer
Ausbttdnugerhalte « hier «, auswärts

sofort Stellung
durch de« Stellennachweis des»«WWW»mm,
_Geschäftsstelle : Lmsenstr. 26.3üngeres Fräulein für leichte Büro-arbeit sofort gesucht.
, Offerten erbet , an Etvers & Pieper,

Friedrichstraße 14.
BawktuNit Betläalfiii

■für Bijouterie und Lederwaren für
sofort gesucht.

Hirschfrld, Langgaffe 27.

Gewerbllches Personal.

Angehende erste, sowie zweite
,Puparberterin für fein . Put , gesucht.
Off, u. F. 865 an den Tagbl .-Berl.

«W zriseiir
Per sofort oder 15. Juli sucht gegen
'angemessenen Lohn, freier Station
und Wäsche

Dameri-Frifier-Salou Pohl,
Bad Neuenahr , Poststr. 9

Leiterinnen
stellt ein:

Laurens , Taunusstr. 66
Gesellschafterin,

in der Krankenpflege erfahren , vor
keiner Arbeit scheuend, während
Kurdauer von Herrn gesucht. Off.
u. Z. 867 an den Taabl .-Verlaa.
. Zum,1 . oder 15. Juli zu 2 Per¬sonen eine

jüngere Köchin
gesucht, die auch etwas Hausarbeitübernimmt
^Biebricher Straße 32, Parterre.

Jüngere Köchin
und Hausmädchen

~ Zum 1. Juli gesucht.Sophrenstraße 4. neben Alwinensir.

Hausmädchen,
welches nahen kann, zum 16. Juli
ber gutem Lohn gesucht.
_Frau Boß. Adolksallce 53, 1.

MMt « lAk«tzN»ßttta!
. Frauen und Mädchen können rwch
als Schaffnerinnen eingestellt wer¬
den. Gesunde und rüstige Bewerbe-
rrnnen wollen sich mit einem selbst¬
geschriebenen Lebenslauf melden
bei der F306

Betriebsverwaltung.
Lmsenstrafte 7.

Arbeiterinnen
für Drrharbeiten gesucht.
Urbanek u. Cô Do bh eimer Str . 62.

sofort gesucht.

Menes,
Meingauer Straße 7.

Gesucht für sofort
-wei tüchtige Zimmermädchen ». ein
Küchenmädchcn bei gutem Lohn.

Hotel Fürftenhof.
Sonnenbergcr Straße.

Alleinmädche»
zu alleinstehender Dame
Advlssallee 28. Parterre.

gesucht

Tücht. ANeinmädchen
in kl. Haushalt zum 1. od. 15. Juli
gesucht. Melden bei

Gerstel u. Israel , Lang«affe 19.

zlch. « che»
für die Küche wird sofort aufgenom.
bei guter Behandlung und Lohn. Zu
erfragen im Taabl .-Verlag.

Fleißiges ehrliches Mädchen
sucht Frau Strähler . Schiersteiner
Straße 26. 1.

Tüchtiges Mädchen
für Küche und Haus für sofort »der
15. Juli gesucht.

Dr . Mäckl-r, Abclbeidstraßc 22.
Gesucht auf«sofort ein schulrntlaff.

Mädchen.
Zu inelden vormittags zwischen 10
und 12 Uhr

Betriebswerkstätte Neues Museum.

SHfett, litt SSMßfHi
sofort gesucht Hcllmnudstr. 12, 2 r.

Putzfrau
3mal wöchentlich gesucht.

Nistschmann.
Slusträgerinuen

für Dienstags u. Freitags gesucht.
_Wolter , Ellenbogengasse 12.

Drdeutl .La ufmätzchen
sucht Hirschfeld. Lau,gaffe 27.

Slegtii-Sagtl de
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Gesucht
zum sosvrtigen Eintritt ein junger

für d. Lagerkontor, möglichst
Kvhlengeschäft bewandert.
Kohlen - Verkauf - Gesellschaft

m,t beschr. Haftung.
Gewerbliches Personal.

Fahrrad - Reparateur
SSL_ Martin Decker. Neuaaffe 26.

Dreher
und Werkzeugmacher gesucht.

Martin Decker. Reugaff« 26.
Schreiner

für Boden anszubcssern gesucht
Ludwiastraße 6.

Herrenfriseur
gesucht. Höhn. Albrechtstr. 41.

Jünßerer Hausdiener
per sofort gesucht.

Heinrich Fried . Kirchgaffe 52.

Zum Eintritt p. Anfang Juli

AlWftMstzer.
guter Pserdepfleger , zuverläff.
Fahrer , gesucht, auch Kriegs¬
invalide . Off . unter Chiffer
U. 863 an den Tagbl .-Berlag.

Hausdiener
gesucht. Martin Deck«:, Reunoffe 26.

! Hausdiener
gesucht.

Warenhaus Julius Bormatz,
G. m. b. H.

BT 6ttlta»8e|nfe
Wodbliche Personen.
ServerbiicheS Personal.

Elevin,
bereits 1/2 Jahr tätig , in Reze
bewandert, sucht im Einverständ
ihres seitherigen Lehrherrn SteUe,
Hessen, Nassau oder am Rhein, i
vollem Familienanschluß und tüchtig
wissenschaftlicher Ausbildung. F

Bedingungen erb. unter F. 3561
D. Frenz, Anu.-Lrped., Mainz.

JuuKe geb . Dame
aus bester Familie sucht Tätigt
bei einem Rechtsanwalt , Bank
sonst feinem Büro . Bewandert
Stenographie u. Schreibmasch. Ans
u. L. 883 an den Tagbl .-Berlag.

Jüngere

Hausburschen
gesucht. Nietschmann.

I Ml MMtl W«
als Hausbursche oder ein Mädchen
gesucht Theresien-Apotheke.

Für unser

Sackmagsziu
zuverlässige Person , die

das Flicken und Sortieren über¬
wacht, Mm sofortigen Eintritt ae-
sucht. 672

Schwarzwerke A -G.
Niederwalluf im Rheingau.

Lehrling
für technisches Büro gesucht. Off.
u. W. 844 an den Tagbl .-Berlag.

Setzerlehrling
mit guter Schulbildung, sowie

TrnckereiWädchen
öfort gesucht.

Druckerei Marscka«,
Nikolĉ strafte 7.

Lagerarbeiter
sofort gesdcht. Kohlenhandlg.
Weber, Weilritzftraße 9.

Junger kräftiger
Lagerbvrsche

gesucht. Harth . Dotthvimer Str . 63.

Zuverlässige Leute
als Wächter gesucht

Eoulinstraßc 1.

Depeschen
Verkäufer

sofort gesucht im Tagblatthaus.
Schalterhalle links. *

2 nette FMck'
suchen

Stellung zum Servieren , nur in
bessere Kaffees. Offerten unter
F. U. H. 8405 an Rudolf Moffe.
Franksnrt am Main ._ Fl26

Fräulein,
tüchtig, im Servieren bewand,, sucht
Stellung , am liebsten Hotel oder
Sanatorium . Offerten unt . O. 867
an den Tagbl .-Verlag.

|f
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Kaufmann,
bisher selbständig, sucht Beschäftig,
Offerten unter E. 863 an den Tagöll-
Berlag erbeten.__

Jg . Kaufmann
sucht für die Abendstunden passende
Nebenbeschäftigung. Gefl. Offerten
unter H. 867 an den Tagbt .-Verl.

Gewerbliches Personal.
Gärtner,

wieder militärfr ., sucht Stelle alz
selbständig. Gärtner in Privoigärtnerei
Wiesbadens oder Rheinland . Alter
28 I . , ledig u. mir guten Zeuguffsen
des In - und Auslandes veriehen.

L. Maxeiner , Obergärtner,
Albrechtstr. 7, 2.

gr lvohnungs -Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
^OrtlicheAnzergen ^ttn ^ Wohnungs-Anzeiger" 25 Pfg ., auswärtige Anzeigen 35 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern «nd weniger bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Karl straffe 2 1 Z. u. Küche m. Kochg.
2 Zimmer.

Kleiststratze 8 2-Zim^ Wohm,̂ Sch7'P^
8 « erfragen Bdh. 1 <5L  1086

3 Zirmmer.

Dotzheimer Str . 73, 1. Et^ 3-Zim.-
WchnMug sofort M vermieten.

_
Akteur . 6, Sv ., 3 gr. Z. u. K. M vm.

N. Mehg. Pauli , Rooerftr . 38. 1079

4 Zimmer.
Kleiststraße8 4-Znn- W. jotort. 1021

5 Zimmer.

Rheinstraße 197 5-Zimmer -Wohnnng
billig zu verm. Näh. Part.

^Ziinmrr.

Nhkinstraßc 109, P ., 7-Zim.-Wvhn..
1350 Mk., event. nnt Garten.

Möblierte Wohnungen,

Schön möblierte Wohnung,
3—4 Zimmer und Küche, billig zu

vermieten Stiftstraßr 28. 1.

Möblierte Zimmer, Mansarden re.

Albrechtstr . 24, O gut mobl. Zimmer.
An der Ringkirche 8, P ., sch, mbl. Z.
Bertromftr . 4. 2 1. srdl. gut m. Z. b.

Emser Straße 6, Anbau 2 St ., ein
sch. mäM. Zim. mit 1 od. 2 Betten.

Hcllnrundstr. 6, 3, sch, m. Zim. bill.
He llmu ndstr. 40, 1 r., mbl.  Z ., 4 Mki
Hc llmu ndstr. 40, 1 r., mbl?  Ms., hzb.
Hermannstr . 19, 2 r ., s. mbl. Ẑ. b.
Herrnmühbgasse 9, 2 r ., möbl. Zim.

mit n. ohne Pe nsion zu verm
Karlstraße 2. Part ., S chl äfst.  M vm.
Karlstr . 5, 2 L, mbl. Z. an  an st.  Frl.
Kirchgaffe 44, 2, inöbl. Uim . m. Pens.

Btarktstraße 20, 3.
säßin möbl. Zimmer zu vermieten.
Morivstr . 22, 2, aut möbl. Zimmer.
Lranienstr . 56, 2, g. m. W.- n. Schl -

Z.. ev. eiuz., 50 Mk. Anzui. 12—3.
Roonstr. 22, 3 r., mbl. Zim.. 14 Mk.
Saoigaffe 8 mlbl. Zim. u, Mans. bist.
Soal gaffe 16, 2, sep. mbl. FrG .̂ Z^ b.
Schnkberg 8, 2 r., mvt. Zimi 'm.' Pests.

Schwalbachrr Str . 8, 2, eleg. möbl.
sep. Z., a. W.- u. Scklast;., ev. P .

Sedanpl . 7, 1 l. schön möbl. Wohn- u.
Schlafzim., auch einzeln, zu verm.

Taunusstr . 34, 1, gr. konrs. m. Balk.-
Zlm., ev. 2 Zim., sof. od. sväter.

Westendstraffe 1, 1 l., möbl. Mons.
Westens»r. 6, P ., eins. m. Z. m. Kvch-

gekeg., nur an Ges«h.-Frl ., eia. E.
Ziethenring 13, Part . r ..

nnt möbl. sonnig. Wohn- «. Schlafz.
mit Balkon in anter freier Laae.
Gut möbl . Zimmer

zu vermieten bei Heerlein . Gold-
aaffe 16. nahe Langgaffe.
Bei. meoL Salon». smü.
_jgjt _cb. n. Pen s, « noellenstr. 6. 1.
Schön möbl . Wstzu-

u. Schlaszimmer Zuisenvlotz1, 2.

Leere Zimmer, Mansarden re.

Morihstraße 22, 2, leere Mans . z»
.vwbeleinstellen zu ver mieten.

Wagrmannstraßc 28 2 leere Zimuwr
Mm Diöbeleinstellen zu vermieten.
Nah. im Tagblatthaus , Schalter¬
halle rechts.

feü Mlelsesnchc H
Nruzeitlich eingerichtete große
8- o. 4-ZiM.-Wohu.

in gutem Hause des Düdviertels zum
1. Septbr . oder früher von kleiner
Beamtensamstre (3 Personen ) ge»
sucht. Hausoerwaltung wird event.
mit .übernommen . Angebote unterL. 867 au den len. Angebote

Tagbl.-Verlaa.
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3—4-Zimmer-
hon ruhig , alleinstehender Dame « rf
1. Oktober gesucht. Offerten unter
K 868 an den Tagbl .-Berlag.

5—6-Zimmer -Wohnnng.
mit elektr. Licht. Bab . Garten , vor
Sonnenberg , zum 1. Okt. gesucht.
Angebote mit Preisang . u. L. 865
an den Tagbl .-Berlag.

Kleine gut möblierte
2—Z-Zim.-Wohnun «.

abaeschl. mö«l. mit Bad . von zwei
Herren aesncht. Off . mit Preis «u
Matz. Taunusstraße 7. 3 links.

Oberlehrer sucht
schön möbliertes Zimmer mit Kabi¬
nett in besserem Hause, Nähe des
Gymnasiums bevorzugt . Offerten
unter A.  188 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht ein

Lagerraum
für ca. 1000—1200 Zentner Koks.
Offerten mit Preisangabe

Taunushitel.
«I . Zlmer*Ä “ '
sucht Geschäfttdame . Offerten unt.
H. 868 an den Tagbl .-Verlag. 2 Zimmer,,«

mit je 1 Bett vom 14. 7. ab gesncht.
Offerten mit Preis pro Tag unter
L. C. 3455 an Rudolf Mosse , Leipzig.

K grcatienleine1Anständiges Fräulein»
tagsüber beschäftigt , sucht sof. einfach
möbl . prop. Zimmer . Off . mit Pr.
unt . P. 868 an den Tagbl .-Verlag.

Friedrichftratze 57, 1 r..
ßttt möbl. Zimmer mit voll . Pension

auf 1. Juli zu vermieten.

Billa Jmperat « . Leberber« 10, >
nabe Kurh., et. Z. mit MUL 3 9RL|
mit voll, «st Kess . 6 SSL LangjLtzr.
Daser «. Beste Empfehl . Gartrn.

Aiietvetträze
vorrittix im

Tagblatt-Yerlag, lu&uhji

v

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
örtlich « Anzergeu im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 2« Pfg ., davon abweichend 25 Pfg . die Zeile , bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 35 Pfg . die Zeile.

Privat - Verkäufe.

R. . Existenz.
Kleine gutbefetzte Pension krcmk-
beitshalber zu verk.. event . auch nur
llebergabe der Wohnung . Offerten
u. M. 868 an den Taabl .-Berlag.

Schweres Zuchtschwei« zu verk.
Dotzheim. Müblgasse 36.

Schöne Ferkel
u. Läuferschweine zu verk. Bierstadt,
Blumeirftraße 23.

3 Enten . 11 Monate alt.
>u verk. Näh . Telephon 1888.

Traurr -Kapot
tu verk. Westendstraße 1, 1 links.

Fast neuer H.-Panama . kl. Gr .,
eis. Bettst . 3. Turnringe 2L0 , Obst-
«elter, l. Säcke. Scharnhorststr . 2, 3 r.

2 Reise -Neress.. gefüllt , Bidet.
Rohrffg ., Jnhalat .-App., Bettpfanne
tu  verk. Klurenthaler Str . 3, Eschn er.
Bruchbänder , a. doppels., v. 1— 4 93.

gu vk. Deus , Rauen thaler Str . 19, 1.
Fast neues Tenor -Lorn

Div . Dekorationsvasen . geschl. Wein-
u. Biergläser . 2 CaÜarets , einige Dtz.
feine Messer u. Gabeln (Elfenbein ).
Gasherd (3 Flamm , u. 3 Wärmer ),
sow. Mangel zu verk. Nur nachm.
Händler verbeten . Tannusstraße SS.
1, Toreingang , möbl . Zimmer.

2 Bettstellen , Matr ., Sofa , ov. Tisch
zu verk. Scharnhorststraße 26, P . r.

2 Betten , Tische, Stühle , Spiegel,
Gaskrone , Waschtisch, Kam., Lamp .,
Küchengeschirr, Balkonmöb ., gut er¬
halten , zu verkaufen Emser Str . 64,
Parterre links._
Kinderbettstclle mit Matratze zu vk.

Anzusehen Bl at ter  St raße 64, 3 3s.
Ein Sofa

zu verk. Müllerstraße 2,  1 links.

I»

Verschied. Möbel , stummer Diener,
Bauernt ., Bücherbrett , Sessel , Korbst.,
Malkasten usw . billig zu verk. Anzu-
sehen Westendstraste 44 , Part.

Großer weiß lack. Kleiderschrank
billig zu verk. Weißeuburgstraße 10,
2 St . lks., bis 10 u. von  2 Uhr ab.

Bü
muss. Eichen, 125 Mk., versch. Bücher
billig zu verk. Adlerstraße 20, 1 r.
Händler verbeten.  _

zu verk. Museumstraße 6, 2 r.
Gut erb. Wagen zu verk.

Rauenchaler Str aße 22, Stb . P . lkS.
Kinder -Sportwagen,

sehr gut erhalten , u. Stühlchen zu
verk. bei Simon , Platter Str . 60 , 1.
Gebr . Kinder -Klappwagen m. Verdeck

zu verk. Wörth sl raße 24, F rontsp.
Gut erh. Kinderklappwagen zu verk.'
Näh . Hermarmstr aße 30, 3 r.

Gebr . Kindcr -Liegewagen billig
zu verk. Seerobenstraße 9, Hth. P.

Echter Messing -Lüster
für Gas und Elektr. zu verkaufen
Lessingstraße 7.

Schöner 3armiger Gaslüster
und Blumentisch brllrg zu verkaufen
Stiftstraße 28, 1._

Große starke Waschbütte
mit Wlaus , auch für Wäschereien
geeignet , für 12 Mt . zu verkaufen
Labnstraße 2, 3 r.

Gebrauchtes Klavier
zu kaufen gesucht . Off . u . M . G . 100
hauptpostlaaernd .

3 blaue Flaschen zum Ansetzen,
ä 6 Liter , abzugeben . Zu erfragen
im Tagbl .-Berlag.  Zb

Gras zu verkaufen
Rheiustraße 52, 1.

Händler - Verkäufe.

Betten , Flnrtoil ., Schreibt .» Tische.
Minor , Friedrichstraße 57.

Zu verk. : 1- u. 2schläf. Betten,
Schränke , Kommode u . Waschwm .,
Flurgard ., Ankleidespiegel , Schreiv-
tisch. Walramstraß e 27.

Betten , Deckbetten
u. .Kissen, Waschkonsole mit Marmor,
Tische, eisernes Kinderbett zu verk.
Hellmun dstraße 17.

eines Eßzimmer in MahMoni,
1 Salon -Einrichtung , einz . Büfetts,
Kredenz, sehr gute Polstergarnitur,
L-ofas , Sessel , Klappstuhl , Salon-
schrauke, Trumeauspiegel , Herren - u.
Damen -Schreibtische, □ u. ov. Tische,
Stuhle , Sessel , Küch.-Einr ., Blumen¬
tische, Käfige , Bilder , Fig . usw. bill.
zu verk. Hellmun dstraße 42, 1.

I jjSjgjj  _
Alte Trub ., Schränke u. Kastenuhre»
kaust Heidenreich, Frankenstraße 9.

Klavier
zu kaufen gesucht. Offerten unter
P . 867 an den Tagbl .-Berlag.

Möbel , Bücher, Lüster ns« .
kauft Groß , Blücherstraße 27.

Ei » Diwan , Bertiko,
sowie 2tür . Kleiderschrank zu kaufen
gesucht. Offerten unter O. 866 an
den TaM .-Verlag. _

_ _ «nt _
zu kaufen gesucht. Offerten unter
L. 868 an den Tagbl .-Verlag.

Gut erh. Bertiko u . 1 Nähmaschinc
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis u.
G. 276 an den Tagbl .-Berlag.

Gutes Kliibsofa (nicht Leder)
zu kaufen gesucht. Angebote unter
M. .867 an den Tagbl .-Verlag. _

Gut erh. weißes Mädchenzimmer
zu kaufen gesucht. Gesl . Angebote
unter H. 865 an den Tagbl .-Verlag.

Alte Möbel u. Roßhaarmatratzen,
Betten , Sofas , Schränke , Vertikos u.
alle ausrangterten Möbel kaust
ständig zu höchsten Preisen . Otto
Kannenbern , Walramstraße 27.  _

Ein Nachtstuhl,
3 weiße gute Stühle zu kauf, gesucht
Leberbera 11».
Reise -Handkoffer , Kalb - od. Rindled .,
zu k. ges. Wallufec Str . 11. 2, Lück.

Ein Handkoffer
um Einrücken) zu laufen gesucht
orkstraße 7, Hth. 2 St . rechts.

Gaskocher, 2flam ., Junker u. Ruh,
kauft Spiegelaasse 7. Preisangabe.

Eine Rollschutzwand» gebr..
1 LiuokeunÄäuser zu kaufen gesucht.
Off . mit Größe - u . Preisangabe u.
E . 868 an den TaM .-Verlag. _

Brennstist
für elektr. Apparat zu kaufen gesucht.
Nerostraße 24, Gutenber » .

Leinöl -Reste zu kaufe« gesncht
Biebrich a. Rh., Neugaffe 6.
Gebr . eleg. Pa.
Weller , Schwalbw

äfig zu k. «es.
-r Straße 57, 1.

g Sttljrtu•Stfnnitn1
gesunden.
bei Krüger,
Stehen gelassen am Langenbeckplatz

schw. Schirm . Gegen gute Belohn.
abzugeben Seerobenstraße 16._
Schlüffelb . mit 3 Schlüssel. 1 Brille
gefunden . Abzuhol . g. Ernruckungs-
gebühr Elsässerplatz 4, Part . links.

1 1
150 Mark zu leihen gesucht

gegen Sicherheit u. Zinsen . Off . u.
I . 867 an den Tagb !.-Verl « r.

3000 Mark
Wer leiht

gegen hohe Zinsen und
Ratenrückzahlung ? Offerten unter
O. 868 an den Tagbl .-Berlag.

Privat - Berkäufe.

Gut und modern einger.
Fremdenheim

in , g. Kurlage preiswert zu verk.
ndler verbeten . Näheres im
ßbl.-Verlag.  _ YySkdasr. 1 Lamm

zu verk. Nieder -Wallnf , Kirchgasse 1.
^ «n s 4?rncmann-

Monarch
mit Bogenlampe n. Widerstand , zu
tzerkausen Museumstraße 5. 2 rechts.

SAkiwWll
(DenSmore ). saubere sichtb. Schrift,
sofort für 190 Mk. zu verkaufen.

G. Dengel , Film -Vertrieb,
Blebrith^ am Rh ein . Televbon 300.

Piano
mit eingebautem

Selbflspiel -Apparat
u. 20 Rallen sehr preiswert zu ver¬
kaufen. Nur nachm. Taunusstr . 59, 1,
Torein gang , möbl . Zimmer. _

SWmrk erRrn Banges
«nt . Sekretär , nur an Selbstkäufer
abzngeben . Angebote unter W. 862
- " den  Ta gbl.-Berlag ._
_ Mehr . Tausend neue «. gebrauchte
«einkorken hat preiswert abzugeben
tntr Buxbaum , Rieder -Ingelheim.

NB . Kein Musterversand , pertön-
"che  Ansi cht erwünscht. D . O.

WvMIMWM
K "§erkrüge, weiße Flaschen. 20 leere
"^ K>l»°Blechkannen zu »erkaufen

Wellritzstraße 21. Tel . 393l>

Händler - Verkäufe.

Reue und gebrauchteMtoiffliin
verkauft kauft

M. Boerenkamp , Adolfsallce 35.
Telephon 3003.

Reparaturen u. Reinigung.

I Smsgelnche1
Fra « Stummer

Neugasse 19, 2 St ., kein Laden,
zahlt allerhöchste Preise für Schmuck¬
sachen, Brillanten , Eßbestecke, Auf¬
sätze, Uhren . Pfandscheine . “ W

MMk und lifönitn
werden angekauft . Off . u. F . 276
an die Tagbl .-Zweigst .. Bismarckra

Frau itnmmer
Neugaffe 19, 2 St .» kein Laden,

zahlt allerhöchste Preise für Deck-
betten , Teppiche, Portier ., Gard . usw.

Pianino
guter Marke für Schülerin zu kauf,
gesucht. Offerten mit Fabrik- und
Preisangabe unter H. 855 an den
Tagbl .-Berlag.

Suche gut erhaltene
Boimgs-Mthing

an» Piano
egen Kasse zu kaufen . B. Baer,
llainz , Lerbnitzstraße 16, 1.

Aukanf gebr . Röbel.
Kaufe immer Betten u. Deckbetten,

1- u. 2tür. Schränke, Vertikos , Sofas,
Büfetts usw. und ganze Zimmer - «.
Wohnungs -Einrichtungen.

Qlto Bauneuberg , Walramstr. L7.

WsS. fnta -üiiiriditintg,
wie Glasschränk .', Regale , Theke, zu
kaufe» gesucht. Angebote u G. 868
an den Tagbl .-Berlag.

FahrrSder w.  MvMSder
ru kaufen gesucht. Off . u. P . 26
an dre Taobl .-Zweigst .. Bismarckra.

Turnstange
zrl kaufen gesucht. Offerten unter
S . 867 an den Taabl .-Berlag.
Gebr . nicht ganz durchbohrte brnchfi.

weinlorkr
zu M . 40—70 v. 1000 je nach Oual .»

Sektkorkcn V. bis 26 Pf ., kaust
kr. Schlegel. ggfn .& A

Seit*und
Weinkorken.
Weinstein,

-Men , -giften«n Mel.
Stanuiolabsall , Lumpen, Säcke.
Felle . Roßhaare , alte Teppiche,

alte Kokoslänfer u. dgl. kauft stets
zu höchst«« Preis ««
Mkl, MkürWiifeLI. hos.
_Telephon 3930.

MVMM
Flasche«, Säcke, Reh-, Hasenfelle.
Roßhaar , Lnmpen usw. kaufe z«
höchste« Preisen . Sch. Still , Blücher-
straße 6. Telephon 3164.

Bordoform , möglichst

Brnnnenkontor , Spiegelgasse 7.

Grötzere Packlisten,
altes Linoleum u. alte Kokoslänfer
kauft jedes Quantum . Acker, Wellrttz-
straße 21. Telephon 3930._

g SntnirtHitn 1
Immobilien - Verkäufe.

Moderne Billa
in schöner Lage Wiesbadens u. Um¬
gebung zu verkaufen und zu ver¬
mieten . Julius Allstadt,
Adelheidstratze 45 , Seitenbau 2. St.

mitW - n.
Pflanzengärtcn , sowie auch andere
Obstbaumgrundstücke zu verkaufen.

Julius Allstadt . Adelheidstratze 45.

In ©tlttifl Wnhnhnns
mit freier Aussicht auf den Rhein zu

vermieten . Näh . Hotel Schwan.

Jmmobilien -Kaufgesuche.

, , Moderne Billa
ca. 6—8 große hohe Zimmer und
einige gerade Mansarden od. Neben¬
zimmer , mit schönem groß . Garten,
auch außerhalb , sofoct gegen Bar zu
kaufe« gesucht. Julius Allstadt.

Kleines Geschäftshaus
iu kaufen gesucht. Offerten unter
N. G. 100 bauvtvostlagernd.

»etlnten•
Granatbrosche Verl.

Weg Neroberg , Anlagen , Taunus -,
Wsthelmstr. Gegen gute Belohnung
abzugeben Philippsbergstr . 36, 2 l.

g8e !WtL8 « Mtircau

Hagel-n. SMeifsnHege
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

Taunnsstr . 19, 2,
schräg gegenüber dem Kochbrunneu

Mifnt fit sstOnBeitspRege.
Trudy Steffens , ärztlich geprüft,

Oranienstr . 18, 1» 10—12, 3—8 Uhr,

Institut für elegante
Nagel - u. Schönheitspflege

M. Bommeröheim.
Dotzheimer Straße 2, 4,

nächster Nähe des Residenz-Theaters.

Schönheitspflege
Dora Bellinger , Schwalb . Str . 14, 2,
_ am Residenz-Theater. _

HMtetneM-n. gntggege.
Sprechstunden von li —7 abends.

(Postkarte genügt .) Das . französisch«
Stunden . Fra » Elfriede Metzer,
Kirchgasse 19, 2 St . link».

Jndiv. Schöliheitspflege
Mitzi Smoli,

Schwalbacher Straße 10, 1.

g MWenei 1
Wer leiht

festaugest . verh. Staatsbeamten auf
läng . Zeit 2000 Mk. g. gute Zinsen?
Off . u. M. 862 an Tagbl .-Berl.

Vs- l liter IiegeünW
täglich für 2 Kinder gesucht. Angeb.
Adolfsallee 57, Hochpart.

Nachlätz-Verfteigerung
Im Aufträge der Erben der f Frau L . Thiele versteigere ich

a« Montag , den 2 . Juli er . , vormittags S ' /» Uhr beginnend,
« der Wohnung

Ro. 18 Gueifenaustratze No . 18, 2. St.
»«chverzeichnete gnterhaltene Mobiliargegenstände , als:

sflölle mmm mm  SSlgsMrsek- mmimi
best , aus : 2 Bette « , Stür . Spiegelschrank , Wasch¬
toilette « ud 2 Nachttische , Piauittv , Mahagoni-
Büfett , Sofa , 2 Sessel und 4 Stühle , 1 Sofa, 1 vollst.
Bett , div . Tische , Stühle , Eichcn -Wanduhr , Etageren , Spiegel , Gas¬
lampen , Federbetten u . Kissen . Nippsachen , Glas , Porzellan , Gasherd,

. . Badewanne , Füllofen , Küchen - u . Kochgeschirr u . dgl . m.
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung vor Beginn der Versteigerung.
Wilhelm Hellrieh,

* »ktt»««t- r »ob beei »i« ter tu » « - « chwmbocher Straße, « .

tiimiiiminnn»imiitiimiimj

Wir famraeln

alte Drucke
unferes Haufes

von 1809 an
und kaufen fie zu
guten Preilen an

li.Schenenberg’ä*
Bofbuchdruckerei

Wiesbaden
Kontore: „Tagbkrff-HuiK"
: : liaaggalls 21 : :

lvein -klngebot!
Habe noch folgende empfehlenswerte Qualitäten in größeren Menge»

abzugeben , und zwar:

- Fatzweine:
Rheinweine 8br Jahrgänge 1908/9 , 1911 , 1913 , ISIS , 191«.
Moselweine der Jahrgänge ISIS , 1916

(Lagen : Alfer -Herrenberg , Piesport und Piesporter >Taubh « tS).

Flaschenweine:
1915er Rheinwein (Natur ).
1909er , 1911er , 1915er Moselweine aus den besten Lagen der MttednvsÄ,
1914er u. 1915er Saarwem (Wiltinger -Rosenberg , Canzemer-Sonnenley ).
1915er Rotwein (Rhein -, Ahr- u. Pfalzweine ).

Proben werden nur gegen Berechnung in ganzen Flaschen abgegeben.
Schrrstliche Angebote erbittet

H. Hackert , Wanne in W.
Fernruf : Amt Gelsenkirche« Rr . 102 «. 103.

Lrahtabresf « : Heckert « nun«.
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Ausgabe neuer Lebensmittelkarten.!F
In der Zeit vom 2. Juki bis 13. Juli werden für alle Haus¬

haltungen , einschließlich Anstalten , Hotels «sw., im ehemaligen Museum,
Zimmer 43/45 , während der Dieuststunden von 8 '/, bis 12 ' /s und
3 bis 5 1/* Uhr ausgegeben

1. eine Markenausgabekmte,
2. Sartoffelkartrn in doppelter Ausfertigung,
3. Seifenkarle « .

Borzukegen find der HaushaltsauSweis und die Markenausgabekarte.
Me Abholung hat zu erfolgen für Haushaltungen mit Namen mst
ANTanZöoucyMven

A Montag , den 2. Juki,-
—G MenSlag , den 3. Juki,-

g — F Mittwoch, den 4. Juli,
6— He Donnerstag , den 5. Juli,
Hi—Kn Freitag , den 6. Juli,
Ke —Le SamStag , den 7 . Juki,
LI— He Montag , den 9. Juli,
Hi— Re Dienstag , den 10 . Juli,
Ru— Schw Mittwoch , den 11 . Juli,
Schy —V Donnerstag , den 12 . Juli,
W—Z Freitag, den 13. Juli.

Die Kartvffelkaricu werden für das System der festen Kundschaft
in je 2 Stück ausgehändigt , di« fich durch ein Farbband unterscheiden.
Die Karten ohne Farbband sind für den Verbraucher selbst bestimmt,
während die Karten mst Farbband an das Geschäft abgegeben werden
müssen, bei dem die Haushaltungen Kunden werden wollen.

Die zum Verkauf zugelaffeucu Geschäfte find:
1. Die Mitglieder der KartvffelliefrrungSgesellschaft m. b. H. u . zwar:

Konsumverein für Wiesbaden nnd Umgegend,
Beamten - und Bürger -Konsumverein,

ilüül

Sarmstadfer Möbelfabrik
Gg- Schwab ss August Schwab jr.

Interessen -Gemeinschalt.

V

XSbel
Bedeutende Läger in Wohnungseinrichtungen

in Jeder Preislage.
Bereits über 10,000 Einrichtungen nach allen Teilen Deutschlands geliefert

Man verlange sofort Abbildungen und Preisliste von noch vorhandenen Beständenkostenfreie
lÜ Versäumen Sie ’diese Vorsorge nicht , ehe es zu spät ist . Bei Anfragen wird um genaue

Adresse gebeten. Postkarte genügt. —. » F59

\
Fabrik und Verkaufsräume

Heidelberger Str . 129 - 129 « t: Telephon 411.

Firma Adolf Harth,
Firmaw. Schwanke Nachfolger»

2 .̂ D « Mitglieder der Vereinigung der Wiesbadener Obst- u. Gemüse¬
händler « . b. H.

Die Geschäfte der Mstglieder dieser Bereinigung sind durch Aus¬
hang in den Schaufenstern mst dem Aufdruck „Kartoffelverkaufsstelle"
keuntkich gemacht.

Andere Geschäfte find zum Verkauf von Kartoffeln nicht zugelassen.
Jeder Haushalt kann nur ein Geschäft als Lieferer wählen . Er

wird den Haushaltungen empfohlen, falls ihr Lieferer für Nährmittel
Mitglied einer der beiden obengenannten Gesellschaften ist, sich bei diesen
auch als Knuden für Kartoffeln einzutragen . Der Magistrat behält sich
die Zuweisung an ein anderes als das gewählte Geschäft vor.

Die Haushaltungen muffe« auf alle Karten die Nummer des Haus:
Haltsausweises , den Namen und die Wohnung setzen und die Kartoffel-
karten dann bis spätestens Samstag , de » 14 . Juli , bei einem
Geschäft, dlK zum Verkauf von Kartoffeln zugelaffen ist, zur Anerkennung
der Kundschaft durch Namenseintragung oder Abstempelung vorlegen.
Bei Vorlegen der Kundenkarten ist gleichzeitig der Haushaltsausweis
vorzuzeigeu , damft der Geschäftsinhaber di« Uebereinstimmung der Anzahl
Karten mst der anf dem Haushaltsausweis verzeichneten Anzahl bezugs¬
berechtigter Haushaltungsmitglieder vergleichen kann. Falls keine Uebcr-
einstimmung besteht, muß der Geschäftsinhaber die Anerkennung des
Haushaltes als Kunde zunächst ablehnen und den Haushalt an das
LebenSmittelverteilungscunt zwecks Nachprüfung verweisen.

Me zum Verkauf zugelasseuen Geschäfte haben die Geschäftskarten
zu ordnen und zu zählen , die Karten im ganzen verpackt mit Angabe
der Gesamtzahl an ihre Gesellschaft unverzüglich abzuliefern . Nach
erfolgter Nachzählung werden die Karten den Geschäften wieder zugestellt
werden. E 456

Wiesbaden , den 29. Juni 1917.
Der Magistrat.

Von der Reise zurück.
San .-Rat

Op.  Kornblum.

Pferde markt
Frankfurt am Main

auf dem Gelände gegenüber
dem Ostbahnhof

Msttwoch. den 4. Juli 1917.
_ F125

Wieder eingetroffen:M « Ml!«
All-MM.

Mm» mi> Mmd-Ektu.
Abziehmaschinen und Abziehricmen.

Schleifen aller Systeme.
Ph . Krämer , Langgasse 86.

HaiiMsc!
Prima Handkäse gibt ab in Kisten

Jüesserschmidt,
Dotzheim, Schönbergstraße 4,

Haltestelle Dotzheim.
Für Wiederverkänfer und Wirte

sehr günstig!

Metall-Beschlagnahme_£ r +St
mrd Enteignung.

Arr Vermeidung von Mißverständnissen wird hierdurch noch einmal
ausdrücklich bekanntgegeben, daß die nachgenannten beschlagnahmten Me-
lallgegenstände enteignet sind , auch wenn eine besondere Mitteilung
darüber den Besttzern nicht zugegangen ist. Es ist die hiermit wieder-
holte öffeutliche Enteignuugsmstteilnng nach der gesetzlichen Besttmmung
maßgebend uud gültig.

Es handelt stch in erster Linie um folgende Bekanntmachungen
nebst Nachträge « : Bekanntmachung Nr . Ll . 325/7 . 15 betreffend Ge¬
schirre, Ha«S- und Wirtschaftsgeräte aus Kupfer , Messing und Rein¬
nickel und die Bekanntmachung Nr . M. c. 500/2 . 17 betreffend Ge-
bravchsgegeustände von Aluminium . Die Liste über die abzuliesernden
Gegenstände kann in der Metallsammelstelle eingesehen werden.

Rach diesen Bekanntmachungen müssen die darin im
Ei «Kel«e» ankgezählten beschlagnahmten und ertteigueten
Hanshaltuugs - und Gebrauchsgegenstände ans Kupfer,
Messing , Reinmcke! und Aluminium alsbnld der Metall¬
sammelstelle zugesührt werden , auch wenn sie noch nicht
angemeldet find.

Der Magistrat ist ausdrücklich beauftragt , nicht nur allen Anzeigen
nachzugehen über Verheimlichung von Gegenständen , sondern auch Unter¬
suchungen in den Häusern vorzunchmen , ob noch verheimlichte Gegen¬
ständ« vorhanden sind. Sofern solche nach Ablauf der gestellten Ab¬
lieferungsfristen noch gefunden werden, ist der Magistrat beauftragt mit
den gesetzlichen Strafen vorzugehen..

Der letzte AbUeferungszestpunkt ist nunmehr aus.
de« 13 . ZuU d. Js.

ststgesetzt und die Mrtakkfammclstell« täglich von 9— 12 u. 2—5 Uhr
geöffnet.

Die durch die letzte Beschlagnahme-Bekanntmachung am 20 . Juni
betroffenen Gegenstände (z. B . Portierenstangen , Treppenläuferstangen usw.)
können vorläufig noch nicht angenomm « » werden und er¬
geht dafür besondere Bekanntgabe . F463

Wiesbaden , den 21. Juni 1917.
_ Der Magistrat.

Wer Brotgetreide WsrMert» versiMdigt
stch am Vaterland mb  macht fich strafbar!

,arantiert rein , zu verkaufen ohne
Verpackung. M. Eckert , O. -Pfch.
Ma im-Sastel, Roonslr. 13, II.

Dickwrrrzilstanzen-
Oemüse

/Ersatz für Stziuat)
von 10 Pfund an aü Hof nur nach¬
mittags abzugeben.
Gut Adamstal . J-ernftzrecher 1923.

Anmachholz
Ludwigstraße 5, « . Tel . 2614

Lslwrts -Anzeigen,
V«elobun gs-Anzeigen,
Heirats-Anzeigen,
Trauer-Anzeigen

in einfacher vi » feiner Aus¬
führung fertigt die

LSetiellenterg’sche Hel-Rifctiirückerei
Kontor: Langsame 21.

bpießMe Lehranstalt
fvilasiige höhere Mädchenschule

— Rheinstrahe SS . —
Anmeldungen (auch von Knaben für die Unterstufe) nimmt täglich

entgegen von 12 — 1 Uhr vormittags Die Vorsteherin.

. . . . iiHiHiiiiiiHiiiuinriiiiimimi!iii!iiiiHnmiiiiirniiHHii!Hiiii!u:g

I Hotel Schwann. Altdentsehe Weinstube|
Liebfrauenplatz 7 Mainz Liebfrauenplatz 7 1

Neu - Eroff nung (
Besitzer : Genre Känfl.

Hierzu und zu fernerem Besuche laden wir alle unsere Gönner i
freundl chst ein . Wir werden Sorge tragen , daß alle die uns §|
mit Ihrem Besuche Beehrenden bezüglich der Bedienung , Ver- =

_ abreichung reingehaltener Weine und guter Küche zufrieden ge- s
= stellt werden . Die Restaurationslokahtäten sind vollständig 5

renoviert , mit elektrischer Beleuchtung versehen und bieten jedem s
Besucher einen angenehmen Aufenthalt . Indem wir unsere lieben =
Freunde und Gönner ersuchen , uns im neuen Unternehmen =
unterstützen zu wollen , zeichnen hochachtungsvoll F3Ö =

Georg Känfl und Frau,
langjähriger Restaurateur im „HciHg Geist“. =

i!iimmm»ninnnnimiiiiiiiiiimiiitiniinniniiiiiniiiiiniiiHMnnininniiniiiiiiininHHiiniiiiiiiiimiiniHiiiniioi

Statt besonderer Anzeige!
JTlarffya Klein
Tranz Kaiser

Verlobte.
Wiesbaden, Roonstrasse 16, Mains, Rheinstrasse is,

Juni 191-7.

EV

Am 31. Mai fiel in schweren Kämpfen bei einem Sturms
unserer Kompagnie unser treuer , unvergeßlicher Kamerad

Unteroff?. Karl Wildhardt,
Inhaber des Eis. Kreuzes 2. Klasse.

Wir werden dem Dahingeschiedenen ein unvergängliches
Andenken bewahren.

Im Felde, den 12. Juni 1917.
Unteroffz. Eggers , Unteroffz. «ogel,

„ Wegener, „ Witzmeier,
Musketier Höhn»

1. Sturmkompagnie Sturm -Bataillon Nr. 1.

Todes *Anzeig ©.

Heute verschied plötzlich unser lieber Hatte , Vater , Bruder und Onkel

Herr j 8 >COlb BlÖit/bllGI*
im 54 . Lebensjahre.

Wiesbaden , den 28 . Jnni 19T-7,
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